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Das Himmelfahrts „Open Air“ von Radio Mittelweser und dem
Bowlero Drakenburg war am Donnerstag Ziel mehrerer tau-

send Besucher, darunter auch vielen Familien mit Kindern, die ausge-
lassen feiern wollten. Für Party Stimmung sorgten DJ Marco und die
von Mallorca bekannten „AlmKlausi und Ina Colada“. Viel Spaß hatten
zahlreiche Besucher außerdem beim „Bull-Riding“. Text/Foto: msa

Kurz notiert

Auswirkungen
auf Organismus

NIENBURG › Der Selbst-
hilfeverein für das Schlaf-
apnoe Syndrom (Atemstill-
stände beim Schlafen) lädt
zum Gruppenabend am
Mittwoch, 11. Mai, in den
Konferenzraum der Helios
Kliniken Mittelweser in
Nienburg ein. Von 17.30 bis
18.30 Uhr bildet eine Mas-
kenberatung mit einem Me-
dizintechniker nach Anmel-
dung unter Tel. 05024/1645
den ersten Teil. Um 19 Uhr
schließt sich der Gruppen-
abend, bei dem Lungen-
facharzt Dr. Giro Peter vom
Schlaflabor Hannover-Nord-
stadt die Einrichtung vor-
stellen und einen Vortrag
über die Auswirkungen von
Schlafapnoe auf den Orga-
nismus halten wird, an. ‹

Vorstellung es
Stadtteilhauses

NIENBURG › Bei einem
„Nachmittag der offenen
Tür“ am Freitag, 13. Mai,
können Besucher in der Zeit
von 15 bis 18 Uhr das Stadt-
teilhaus Nordertor kennen-
lernen. Die „Entdeckermäu-
se“ wollen ihr Modell der
Carlotastraße zeigen, die
Klimaschutzagentur Mittel-
weser hält Tipps fürs Heizen
und Sanieren bereit. Es gibt
zudem Mitmach-Aktionen
des „KoMBI-Projekts“ und
der Profil-Maßnahme der
Ausbildungsstätten Rahn
im Garten, und die Mäd-
chengruppe hält für wenig
Geld frische Waffeln, Ku-
chen und Getränke bereit. ‹

SCHWERINGEN › Traditionell
heißt es an Himmelfahrt „Graf-
schaft Hoya ist mobil“. So auch
in diesem Jahr: Die Fahrradral-
lye mit mobiler Gewerbeschau
ging bei bestem Wetter in die
18. Runde.

Die 35 Kilometer lange Route
führte durch den südwestlichen
Teil der Samtgemeinde Hoya –
mit einem Abstecher in die
Samtgemeinde Marklohe. Be-
reits kurz nach dem Beginn um
9 Uhr scharrten sich zahlreiche
Radfahrer am Startpunkt bei der
Tischlerei Bormann in Schwerin-
gen. Viele waren mit dem Auto
angereist, andere wiederum
nahmen lange Anfahrten mit
dem Rad in Kauf, zum Beispiel
aus Wechold am anderen Ende
der Samtgemeinde.

Zunächst bekamen die Teilneh-
mer einen Luftballon und einen
Aufkleber für ihren Drahtesel als
Erkennungszeichen. Außerdem
wurden Bögen mit 13 Fragen zu
den 13 Stationen ausgegeben:
weiße für die Erwachsenen und
blaue für die Kinder, um die Zet-
tel bei der späteren Tombola
besser unterscheiden zu kön-
nen. Denn in diesem Jahr gab es
erstmalig auch eine Ziehung
speziell für die Kinder.

Nach einer Besichtigung der
Produktionshallen der Tischlerei
Bormann, die ihr Gelände nicht
nur als Start-, sondern auch als
Zielpunkt zur Verfügung stellte,
ging es einmal über die Straße
zur Firma Frerk Aggregatebau.
Auch dort konnte man einen
Blick in die Produktionshalle
werfen, wo Stromerzeugungsan-
lagen gebaut werden. Für eine

Stärkung für die folgende Etap-
pe sorgte die Jugendfeuerwehr
Hilgermissen mit belegten Bro-
ten, Bockwurst und Getränken.
Weiter ging es ein Stück an der
Weser entlang nach Balge. Dort
konnten die Frauen und Männer
bei der „Kleinen Kaffeediele“ in
der Sonne einen Kaffee genie-
ßen oder einen „Coffee to go“
für unterwegs mitnehmen. Des
Weiteren sammelte Simone Ruh-
nau, Mitarbeiterin bei der Versi-
cherung Concordia und Mitglied
im gemeinnützigen Verein „Ha-
fensänger & Puffmusiker“, mit
einem Glücksrad Spenden für
Felix und Adele, einen Jungen
aus Wietzen und seinen Thera-
piehund. Felix’ Blut wird nicht
zuverlässig mit Sauerstoff ver-
sorgt, Adele soll erkennen,
wenn es ihm nicht gut geht.

Nebenan in der Kirche lud Kir-

chenmusik zum Verweilen ein.
Am Flugplatz in Holzbalge stau-
te sich das Teilnehmerfeld der
Fahrradrallye, alle wollten die
Flieger aus nächster Nähe star-
ten und landen sehen. Auch
dort gab es, wie an fast allen
Stationen, ein WC, Getränke und
Speisen.

Der Luft-Sport-Club (LSC) Nien-
burg bot Rundflüge an, bei de-
nen man die Landschaft einmal
aus der Vogelperspektive zu se-
hen bekam. „Wir sind mit den
Teilnahmen an den Rundflügen
ganz zufrieden“, sagte Peter
Kolp vom LSC Nienburg, der in
Holzbalge drei Charter-Maschi-
nen und 35 Privatmaschinen be-
herbergt sowie einen Gyrocop-
ter, einen Tragflügler mit Roto-
ren. Die Teilnehmerinnen Anja
Hopmann und Ines Mohrmann
aus Wienbergen waren von der

Radrallye begeistert: „Eine wun-
derschöne Tour. Toll, mal eine
andere Gegend kennenzulernen,
schön ein Stück an der Weser
entlang zu fahren, und das bei
so schönem Wetter.“

Nach Voltigiervorführungen und
Ponyreiten bei der Reitgemein-
schaft Bücken/Wietzen führte
die Strecke die lange Allee hi-
nauf zur Hohnhorster Mühle, wo
die Feuerwehren Wietzen und
Warpe mit einigen Aktionen für
ihre ehrenamtliche Tätigkeit
warben. Viele Teilnehmer legten
eine Pause auf dem Anwesen
ein. Nach einem weiteren Stopp
beim Tierschutzhof Geißblatt in
Warpe machten viele Rast beim
Landhaus Hünecke in Nordholz
oder beim Landgasthaus Okel-
mann in Warpe. Einen Ruhe-
punkt bot auch das Warper
„Haus der Sonne“, eine begeh-

bare Skulptur mit einer Licht-
kuppel von Künstler Pablo Hirn-
dorf.

Bereits um 14.30 Uhr trafen die
ersten Tour-Teilnehmer am Ziel
ein, wo sie ein vielfältiges Ange-
bot erwartete. Neben Bratwurst,
Crêpes, Eis und Getränken gab es
eine Hüpfburg für die Kinder.
Und bei Sina und Frank Becker
aus Hassel testeten auch die Er-
wachsenen das Reiten auf
„Pony-Fun-Tieren“ in Gestalt
von Ponys, Tigern und Zebras,
die bis zu 100 Kilogramm belast-
bar sind. Dietlinde und Torge
Schilling aus Rodewald gehörten
zu den Ersten im Ziel der Fahr-
radrallye: „Wir sind zum ersten
Mal mitgefahren, und das ist
echt eine tolle, sehenswerte
Tour, sehr gut ausgeschildert,
gut zu fahren, und die Verpfle-
gung ist super“, lobten sie. „Die

Strecke war gut, es hat wirklich
Spaß gemacht“, fanden auch
Gertrude Kriegel und Werner Ra-
decke aus Hoya.

Der Wirtschaftsförderer der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya,
York Schmelter, war am Nach-
mittag mit der Resonanz sehr
zufrieden: „1900 Fragebögen
sind ausgeteilt worden, Teilneh-
mer waren es noch mehr. Es
nimmt ja nicht jeder einen Fra-
gebogen mit, einige steigen
auch erst unterwegs in die Tour
ein“, sagte er. „In diesem Jahr
hatten wir bestes Wetter, und
die Stimmung war auch gut.“

Marion Thiermann ‹

Wetter gut, Stimmung gut, alles gut
› Rundum gelungene Fahrradrallye mit mobiler Gewerbeschau

Die 35 Kilometer lange Strecke führte durch eine reizvolle Landschaft. Foto: Marion Thiermann

Weitere Bilder von
der Radrallye auf

www.blickpunkt-nienburg.de@

NIENBURG › Die Wählerge-
meinschaft Nienburg (WG) hat
sich erneut getroffen, um über
aktuelle Themen wie den Bun-
desverkehrswegeplan – beson-
ders mit Blick auf die Nordumge-
hung, Stadtarchiv und Innen-
stadtentwicklung zu sprechen.
Vor allem aber ist es der WG ge-
lungen, dass der ehemals „weiße
Fleck“ Erichshagen-Wölpe mit
einem neuen Unterstützer (Mi-
chael Junker) besetzt werden
konnte.

Außerdem haben sich alle Ver-
sammelten über die Themen für
die kommende Kommunalwahl
ausgetauscht und über die Kan-
didatinnen und Kandidaten für
die entsprechenden Wahlbezirke
gesprochen. In weiteren Treffen
sollen diese Themen vertieft und

die Ergebnisse der Öffentlichkeit
vorgestellt werden. Das nächste
öffentliche Treffen ist für Don-
nerstag, 12. Mai, ab 19 Uhr im

Jadehaus an der Verdener Land-
straße geplant. Ansprechpartner
sind Klemens Becker (Tel.
05021/912913, E-Mail: be-

cker@wg-nienburg.de) und
Frank Podehl (Tel. 05021/
17390, E-Mail: podehl@wg-
nienburg.de). ‹

„Weißer Fleck“ ist beseitigt
› Unterstützung für WG nun auch in Erichshagen-Wölpe

Michael Junker (2.v.r.) will die WG in Erichshagen-Wölpe unterstützen.

STOLZENAU › Während einer
mehrtägigen Fahrradtour von
Lemgo nach Hamburg meldete
am Mittwochabend eine 68-jäh-
rige Lemgoerin ihren Ehemann
bei der Polizei Nienburg als ver-
misst.

Nach den Angaben der Ehefrau
habe sich das Paar gegen Mittag
zwischen Petershagen und Nien-
burg aus den Augen verloren.
Aufgrund der Anzeige erfolgte
im Bereich des Weserradweges
eine großangelegte Suchaktion
über mehrere Landkreise, wobei
auch ein Polizeihubschrauber
zum Einsatz kam. Am frühen
Donnerstagvormittag traf der
71-Jährige wohlbehalten am
Zielort seiner Radtour in Ham-
burg ein. Nähere Umstände sind
der Polizei Nienburg laut Presse-
mitteilung nicht bekannt.

‹

Vermisster
gefunden

Am Wall 137 - 139
28195 Bremen
Tel. (0421) 696644-0

www.die-perfekte-kreuzfahrt.de

Obernstraße 88
28832 Achim
Tel. (04202) 6041

Reisetreff
Special

Eingeschlossene Leistungen:
- Flüge ab/bis Frankfurt/M. 
(je nach Verfügbarkeit)

- „Zug-zum-Flug“-Ticket
- Hafengebühren
- großzügige Kabinen
- Vollpension an Bord
- deutschsprachige Betreuung an Bord
- Show & Veranstaltungsprogramm an Bord
- attraktive Wellness- und Sportangebote
- Unterhaltung für Kinder und Jugendliche

*Serviceentgelt
Reisepreis zzgl. Serviceentgelt in Höhe 
von max. € 10,00/US$ 12,50 pro Person 
ohne Servicebeanstandung an Bord 
verbrachter Nacht. Für Kinder zwischen 
4 und 14 Jahren wird 50% des Service-
entgelts erhoben.

Termine & Preise*
Innen Außen Balkon

16. Dez. - 30. Dez. 2016 1.749,- 1.899,- 2.399,-
23. Dez. - 06. Jan. 2017 1.999,- 2.249,- 2.699,-
30. Dez. - 13. Jan. 2017 1.899,- 2.149,- 2.599,-
06. Jan. - 20. Jan. 2017 1.699,- 1.949,- 2.349,-
13. Jan. - 27. Jan. 2017 1.699,- 1.949,- 2.349,-
20. Jan. - 03. Feb. 2017 1.699,- 1.949,- 2.349,-
27. Jan. - 10. Feb. 2017 1.699,- 1.949,- 2.349,-
03. Feb. - 17. Feb. 2017 1.799,- 2.049,- 2.449,-
10. Feb. - 24. Feb. 2017 1.799,- 2.049,- 2.449,-
17. Feb. - 03. März 2017 1.799,- 2.049,- 2.449,-
24. Feb. - 10. März 2017 1.799,- 2.049,- 2.449,-
03. März - 17. März 2017 1.849,- 2.099,- 2.499,-
10. März - 24. März 2017 1.849,- 2.099,- 2.499,-
17. März - 31. März 2017 1.849,- 2.099,- 2.499,-

*Preis p.P. bei Doppelbelegung. zzgl. Serviceentgelt. Es gelten die AGBs von Costa Crociere S. p. A.. 
AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. 
Reisetreff, Inhaber: Matthias Preusche, Obernstraße 88, 28832 Achim. Änderungen vorbehalten

15 Tage – Inkl. Flug

ab1.699,-
*

Reiseverlauf:
Tag 1 Flug von Frankfurt n. Guadeloupe

Pointe-à-Pitre/Guadeloupe
Tag 2 Seetag
Tag 3 Santo Domingo/Dom. Rep.
Tag 4 Catalina Island/Dom. Rep.
Tag 5 Philipsburg/St. Maarten
Tag 6 Saint John's/Antigua
Tag 7 Fort De France/Martinique
Tag 8 Pointe-à-Pitre/Guadeloupe
Tag 9 Seetag
Tag 10 Tobago Scarborough/Trinidad 

und Tobago
Tag 11 Bridgetown/Barbados
Tag 12 St George/Antillen
Tag 13 Port Castries/St. Lucia
Tag 14 Fort De France/Martinique
Tag 15 Pointe-à-Pitre/Guadeloupe

Rückflug nach Frankfurt 
Tag 16 Ankunft in Deutschland

Der Routenverlauf kann je nach 
Abfahrtstermin variieren!

15 Tage mit Costa Magica
Zu den schönsten Inseln der Karibik


